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Liebe Leserinnen und Leser 

 

Ein grossartiges Projekt ist am Schwendisee im Entstehen. Statt zu fliegen, im Stau am Gott-

hard oder anderswo zu stehen, wird mit dem Klanghaus, dem Klangcampus, dem neu gestal-

teten Klangweg, einem geplanten Empfangshaus und einiges mehr ein Ort für den sanften 

Tourismus geschaffen. Roland Stump, Hotelier Stumps Alpenrose, setzt sich aktiv dafür ein, 

dass der Individualverkehr so weit wie möglich eingeschränkt wird. Das Konzept sieht vor, 

dass Besuchende möglichst auf die Benutzung des eigenen Fahrzeugs verzichten können. Es 

darf sicher festgehalten werden, dass ein unvergessliches Erlebnis inmitten einer noch weitge-

hend unberührten Natur geboten wird. Ich freue mich auf die Eröffnung im Mai 2025.  

 

Nun hält der Herbst bald Einzug. Aktuell herrschen zwar noch sommerliche Temperaturen; 

aber in ein paar Tagen wird es sicher wesentlich kühler. Das lädt ein für Spaziergänge und 

Wanderungen. Ich wünsche allen dazu viel Spass und auch Erholung. 

 

 

Herzliche Grüsse 

 

Matthias 

 

P.S.: Mailadressen für die Zustellung der Bildtolen-Post nehme ich jederzeit gerne entgegen!  

 

In Weesen – Blick auf die Gipfel (v.r.) Gauschla, Alvier, Sichelkamm und Leistkamm Foto ro 7.9.23 
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A. Informationen für Zweitwohnungsbesitzer/-innen 
 

1. Allianz Zweitwohnungen Schweiz  

Aktuell keine Neuigkeiten 

 

 

2. proToggenburg.ch 

Mitglieder-Höck in der Bildremise in Unterwasser 

Kennt ihr die Bildremise in Unterwasser? Wenn nicht, bietet sich bei diesem Höck die Gele-

genheit, mehr darüber zu erfahren. 

Samstag, 21. Oktober 2023, ab 11 Uhr  

Link zu proToggenburg.ch: proToggenburg.ch 

 

 

3. Jahresversammlung der Zweitwohnungsbesitzer 

proToggenburg.ch und die Gemeinde Wildhaus – Alt St. Johann laden alle Zweitwohnungs-

besitzer zur traditionellen Jahresversammlung ein. Eine einmalige Gelegenheit, um über die 

aktuellen Themen in der Gemeinde aus erster Hand informiert zu werden und um die Reprä-

sentanten der Gemeinde und der Tourismusorganisationen kennen zu lernen. 

Freitag, 24. November 2023 im Chuchitobel, Details folgen nach. 

 

 

4. Wohnung zu verkaufen 

Ein mir bekanntes Ehepaar beabsichtigt ihre Ferienwohnung zu verkaufen.  

• 2 Zimmer Ferienwohnung mit herrlicher Aussicht 

• Lage: in unmittelbarer Nähe zum Curlingzentrum 

• Einstellgarage mit Parkplatz 

• Die Liegenschaft ist in einem sehr guten Zustand, ebenso die Wohnung 

Bei Interesse vermittle ich gerne die Kontaktdaten. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Blick vom Laub (Ennetbühl) 

auf die Churfirsten 

Foto ro 2.9.23 

  

https://www.protoggenburg.ch/
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B. Informationen aus Gemeinde, Kanton und Toggenburg Tourismus 
 

1. ARA Obertoggenburg Quelle: TT 8.9.23 

Die Dorfkorporation Ebnat-Kappel und die Gemeinden Nesslau und Wildhaus –  

Alt St. Johann planen eine gemeinsame Abwasserreinigungsanlage. Dazu wurde eine Pla-

nungsgemeinschaft gegründet, die bis 2024 ein Vorprojekt vorlegen soll. 

 

 

2. Sanierung der Kantonsstrasse  Quelle: TT 8.9.23 

Laut dieser Zeitungsmeldung wird die Kantonsstrasse vom Simmirank bis zum Chrezibach 

(Abschnitt zwischen den beiden Haarnadelkurven auf Gemeindegebiet Gams) saniert. Dabei 

sollen Entwässerungsleitungen in Stand gebracht und Randabschlüsse ausgebessert werden. 

Schliesslich wird auch ein neuer Belag eingebracht. 

Die Arbeiten dauern bis Mitte 2024. 

 

 

3. Viehschaukalender Quelle: Toggenburg Tourismus 

Toggenburg Tourismus beschreibt auf der Webseite die Viehschau wie folgt: 

 

Sie ist der Höhepunkt im Jahr eines jeden Landwirts. Die Viehschau. Das Stelldichein der 

schönsten Kühe im Tal, der Stolz eines jeden Züchters und einer jeden Züchterin. Kein Wun-

der finden in der Ferienregion Toggenburg gleich Dutzende dieser Anlässe statt, die wohl der 

Inbegriff des gelebten Brauchtums sind. Denn jedes Dorf zelebriert die eigene Viehschau. Es 

ist ein Spektakel, wenn die Tiere zu Hunderten an der "Prämi" auffahren. Allein der Klang 

der Schellen, der Anblick der wunderschön geschmückten Tiere und der in Tracht gekleideten 

Züchter und ihrer Helferinnen und Helfer ist ein Erlebnis. 

 

Die Viehschauen finden seit Ende September bis Mitte Oktober im Toggenburg statt.  

Daten der Viehschau in der Gemeinde: 

• 3. Oktober in Alt St. Johann 

• 6. Oktober in Wildhaus 

 

 

4. Resultat des ersten Wahlgangs Gemeindepräsident Quelle: Gde W-ASJ 

 

Kandidierende konnten sich bis zum 29.9.2023 

für den zweiten Wahlgang melden. 

Ganz aktuell (30.09.2023 13:03 TT): 

Da sich neben dem neu kandidieren Thomas Die-

zig aus Alt St. Johann, Leiter Bauverwaltung, alle 

bisher kandidierenden Personen nicht einem 

zweiten Wahlgang stellen, wird Thomas Diezig 

in stiller Wahl zum neuen Gemeindepräsidenten 

gewählt. Er tritt das Amt am 1. Januar 2024 an. 

 

Ich gratuliere dir Thomas herzlich und freue mich 

auf eine weitere tolle Zusammenarbeit mit dir. 
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5. Mitwirkungsverfahren Gemeindestrassenplan Quelle: Gemeinde W-ASJ 
Der Gemeinderat hat am 7. September 2023 in Anwendung von Art. 34 PBG bei folgendem Projekt die 

Mitwirkung beschlossen:  
Gesamtüberarbeitung Gemeindestrassenplan Wildhaus-Alt St. Johann 

inkl. Fuss-, Wander- und Radwegplan Wildhaus-Alt St. Johann  
Die Projektunterlagen können während der Mitwirkungsfrist von 4 Wochen, die am 20. September 

2023 beginnt und am 18. Oktober 2023 endet, online unter www.mitwirken-wildhaus-altstjohann.ch 

oder bei der Bauverwaltung, Hauptstrasse 40, 9656 Alt St. Johann, eingesehen werden.  
Ihre Stellungnahme mit Antrag und Begründung können Sie ebenfalls unter www.mitwirken-wildhaus-

altstjohann.ch digital erfassen. Oder per E-Mail einreichen an die Gemeinderatsschreiberin 

edith.meyer@wildhaus-altstjohann.ch . Die schriftliche Vernehmlassung dazu ist bis zum Ablauf der 

Mitwirkungsfrist am 18. Oktober 2023 einzureichen. 

 
Wie Edith Meyer auf meine Anfrage hin geantwortet hat, geht es in erster Linie um eine Gesamtaktua-

lisierung der Pläne. Änderungen gebe es nur in kleinsten Bereichen, wie Hof- und Hauszufahrten und 

ähnlichen Situationen. Änderungen liessen sich am ehesten durch einen Vergleich der Pläne auf dem 

Geoportal und den Plänen der Gesamtüberarbeitung herauslesen. 

 

Ein neuer Tag beginnt! Foto ro 2.9.23 07:00 

  

mailto:edith.meyer@wildhaus-altstjohann.ch
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C. Informationen aus Medien und anderen Quellen 
 

1. Strompreis 2024 Quelle: Medien 

Dass die Strompreise für das nächste Jahr höher sein werden, davon konnte ausgegangen wer-

den. Mit der strukturierten Beschaffung wird der Strom jeweils im Voraus für einige Zeit von 

den Produzenten eingekauft. Damit soll doch eine gewisse Stabilität geschaffen werden. Um-

gekehrt sind dann aber spontane günstige Einkäufe auf dem Markt nicht mehr möglich. Die 

grossen Unterschiede zwischen den einzelnen Gemeinden rühren auch daher, dass gemeinde-

eigene Kraftwerke günstigen Strom anbieten können. 

Gemäss der Elcom wird der Strompreis von der SAK für die Gemeinde Wildhaus – Alt St. Jo-

hann im nächsten Jahr 32.74 Rappen pro kWh betragen. Dies entspricht einem Aufschlag von 

19,8 Prozent. 

Details zu den einzelnen Stromangeboten der SAK sind hier zu lesen: Strom 2024  

 

Den teuersten Strom der Schweiz hat Braunau im Kanton Thurgau. Da werden die Kilowatt-

stunden sage und schreibe 51 Rappen kosten. 

 

 

2. Wirtschaftsforum Toggenburg Quelle: wft 24 

Um Synergien nutzen zu können, wird das Wirtschaftsforum im nächsten Jahr bereits Ende 

Februar stattfinden. Weil die Raiffeisenbank Mitteltoggenburg ihre Generalversammlung 

gleich anschliessend abhalten wird, können so Synergien genutzt werden. 

 

Wirtschaftsforum Toggenburg 2024: 29. Februar 2024 Markthalle Wattwil 

Link: wft24 

 

 

3. Helgoland in Neu St. Johann Quelle: TT 8.9.23 

Auf der Toggenburger Insel «Helgoland» gab es bis zum 24. September eine Wanderausstel-

lung «1808m2» von Kunstwerken. Zehn Künstler zeigten ihre Werke. Schade, dass die Aus-

stellungszeit nur zwei Wochen dauerte. 

 

 
Helgoland (D) Foto W.U. 

Dazu ein Foto des Leser W.U. von der echten Helgoland-Insel. Spannend für mich, was die 

Bildtolen-Post jeweils für Reaktionen auslöst …! 

  

https://www.sak.ch/private/strom/strompreise2024#kompakt
https://www.wf-toggenburg.ch/ausblick-wft24
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4. Postautokurs Wattwil bis Buchs Quelle: Amt ÖV St. Gallen 

Der Kanton St. Gallen möchte bis in zwei Jahren alle Buslinien mit Elektrofahrzeugen betrei-

ben. Aus technischen Gründen kann deshalb die lange Strecke – von Wattwil über Wildhaus 

bis Buchs – nicht mehr mit einer direkten Verbindung betrieben werden. Es wird ein Umstei-

gen in Wildhaus erfordern. Die heutige Wartezeit in Wildhaus wird dann für das Umsteigen 

benötigt. Der Linienbruch soll im Herbst 2024 erfolgen. 

 

 

5. Skispringen in Wildhaus Quelle: TT 12.09.23 

An zweiten September-Wochenende fand ein Skispringen auf der Wildhauser Schanze statt. 

Knapp 50 Athletinnen und Athleten massen ihr Können im Rahmen der Helvetia Nordic Tro-

phy. Es wurde nicht nur gesprungen, sondern auch ein Crosslauf wurde durchgeführt. 

Schade finde ich, dass nach den doch sensationellen Erfolgen eines Walter Steiners und Si-

mon Ammann das Skispringen nicht nachhaltiger im Obertoggenburg betrieben wird. Die 

Gründe dürften wohl vielfältiger Natur sein. 

 

 

6. Universalgenie Jost Bürgi Quelle: Toggenburger Magazin 9/10 23 

Der aussergewöhnliche Toggenburger, Jost Bürgi (1552 – 1632) war Uhrmacher, Mathemati-

ker und Erfinder. Das Kulturmuseum St. Gallen widmet ihm eine Hauptausstellung. Diese 

dauert bis zum 3. März 2024. Ich habe die Ausstellung noch nicht besucht, darf aber schon 

jetzt sagen, dass diese hochinterssant sein dürfte. 

In der Wissenschaft wird das Schaffen von Jost Bürgi mit den berühmten Wegbereitern der 

Moderne wie Kopernikus, Tycho Brahe, Galilei und Kepler eingeordnet. Da er sein Schaffen 

nicht in lateinischer Sprache niedergeschrieben hat, kam ihm die entsprechende Ehre und An-

erkennung damals nicht zu. 

 

Vielen ehemaligen älteren Mittelschülerinnen und Mittel-

schülern dürfte wohl zumindest der Kupferstich in der «Lo-

garithmenbibel» von Voellmy noch bekannt sein. Die letzte 

Auflage datiert von 1970. 

Als Mathematikbegeisterter halte ich meine angereicherte 

«Logarithmenbibel» von damals immer noch in Ehren. 
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7. Toggenburger Magazin 

Mitte September ist die neuste Ausgabe des Toggenburger Magazins erschienen. Es wird über 

folgende Themen berichtet: 

• Handsticken 

Es gibt nur noch drei Handstickmaschinen in der Schweiz. Eine davon ist bei Monika 

Bolhalder in Unterwasser. Sie möchte sticken, bis sie hundertjährig ist. 

• Jost Bürgi für alle 

siehe Artikel unter 6. 

• Die Churfirsten von Sipplingen 

Östlich von Sipplingen am Überlingersee gibt es die 

«Sieben Churfirsten». So lautet der dortige Flur-

name einer Felsformation. Diesen Churfirsten droht 

aber ein Ende, nagt doch der Zahn der Zeit mit 

Wind, Regen und Erosion an dieser Felsformation. 

 

 

 

 

 

 

 

Bild: Wikipedia 

 

• Gasthaus Rössli 

Bericht über das Gasthaus nach Biostandard 

• Türmlihaus in Bunnadern 

Umbau des 400-jährigen denkmalgeschützten Haus 

• Rundtour auf der Teselalp 

• Auf dem roten Stuhl 

Porträt Mirjam Hadorn, CEO Klangwelt Toggenburg 

• Zahlreiche weitere Beiträge 

 

 

8. Susi Übersax hört im «Trödlerladen» auf Quelle: TT 12.09.23 

Seit 1976 – und das sind sage und schreibe 47 Jahre – führt Susi Übersax die Fundgrueb, die 

Brockenstube oder den Trödlerladen, wie auch immer man das Lokal im Rietlistall gegeben-

über der Curlinghalle nennen mag. Wie Adi Lippuner im Zeitungsbericht schilderte, war sie 

zusammen mit gleichgesinnten Kolleginnen die Frau der ersten Stunde. Von Anfang an war 

klar, dass die Erträge wohltätigen Organisationen für gemeinnützige Zwecke eingesetzt wer-

den sollen. In all dieser Zeit konnte ein ansehnlicher Betrag von über 210'000 Franken «aus-

geschüttet» werden. Dankbar waren die engagierten Frauen, dass ihnen die Gemeinde die Lo-

kalität kostenlos zur Verfügung stellte.  

Dass Susi Übersax nun mit Wehmut Abschied nimmt nach so vielen Jahren mit entsprechend 

grossem Engagement, ist verständlich. Wie sie mir in einem Gespräch gesagt hat, steht die 

Zukunft der «Fundgrueb» aktuell noch in den «Sternen». Gedanken über die Weiterführung 

auch in anderer Form hat sie sich gemacht. Doch das sei nicht mehr ihre Sache. Da müssten 

andere entscheiden.  

  



Bildtolen - Post 

 
 

 9 

Sie selbst wird noch einen Abschiedsverkauf organisieren: 

• Samstag, 7.10.2023  ab 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr 

• Mittwoch, 11.10.2023  ab 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr 

Mit Getränken, Kaffee und Kuchen soll der Schluss «gefeiert» werden.  

 

Die Weiterführung ist somit offen. Ich konnte mich mit dem Gemeindepräsidenten diesbezüg-

lich unterhalten und er hat mir mitgeteilt, dass sich in einer nächsten Sitzung der Gemeinderat 

mit dem Thema befassen werde. 

 

Wichtig: Interessentinnen und Interessenten, die sich für ein Engagement in der Fundgrueb 

melden möchten, können sich direkt melden bei 

• Rolf Züllig Tel 058 228 71 10  oder  rolf.zuellig@wildhaus-altstjohann.ch 

 

Im Namen aller Kundinnen und Kunden der Fundgrueb danke ich Susi und ihrem Team ganz 

herzlich für ihren grossartigen Einsatz und wünsche allen für die Zukunft nur das Allerbeste. 

 

 

D. Informationen zu den Bergbahnen 
 

1. Generalversammlung Bergbahnen Wildhaus AG 

Mit über 400 Aktionärinnen und Aktionären wurde die diesjährige Generalversammlung 

durchgeführt. Erstmals führte der neue Verwaltungsratpräsident, Armin Rohner, durch die 

Versammlung. Die Traktanden wurden zügig erledigt und alles wurde einstimmig oder doch 

mit einer sehr grossen Mehrheit genehmigt. Wie der CEO, Urs Gantenbein ausführte, konnte 

man sich das Jahr «hindurchmogeln», sei es bezüglich Wetter, Teuerung, Strom usw. Er ist 

überzeugt, dass auch in dieser Höhenlage gute Geschäfte gemacht werden können.  

Kurz trat eine gewisse Spannung auf, als unter «Verschiedenem» ein Aktionär zum fehlenden 

Tarifverbundbillett Information forderte. Die Antwort fiel kurz und aus meiner Sicht doch et-

was mager aus. Der VRP Rohner äussert sich wie folgt: «Das können wir nicht beeinflussen, 

solange die Gegenseite es nicht will.» Ob dem tatsächlich so ist, weiss ich nicht und kann 

dazu auch nichts Weiteres sagen. Hoffen wir einfach, dass tatsächlich Gespräche «hinter den 

Kulissen» und ausserhalb der Medien stattfinden. Vielleicht wird doch irgendwann mal die 

Vernunft einkehren. Denn diese unhaltbare Situation versteht schlicht und einfach kein 

Mensch!! 

 

  



Bildtolen - Post 

 
 

 10 

E. Kultur 
 

1. Toggenburger Sennentracht Autor: B. Anderhalden 
Die Toggenburger Sennentracht gehört zusammen mit der sehr ähnlichen Appenzeller Sen-

nentracht zu den bekanntesten Trachten der Schweiz. Ein wichtiger Teil der Sennentracht ist 

das rote, von Hand bestickte und offen getragene Brusttuch, ein Gilet aus rotem Wollstoff mit 

flachen Silberknöpfen. Die gelben Kniehosen aus Ziegen- oder Fohlenleder haben keinen Ho-

senschlitz, sondern einen viereckigen Latz, («Ladehose»). Die schwarzen, ledernen Hosenträ-

ger sind mit aufwendig ziselierten Messingornamenten beschlagen. Die braunen Hosen der 

Festtagstracht des «Tüechligwands», wie die Festtagstracht auch genannt wird, sind gefüttert 

und bestehen aus Wollstoff. Ihr Hosenladen ist breiter als bei der gelben Kniehose der Sen-

nentracht. Die Männer tragen einen schwarzen Fladenhut aus Filz mit einer Hutrose in der 

vorderen Mitte, die Buben ein schwarzes Lederkäppchen. 

Weitere Information zur Sennentracht: siehe Wikipedia Toggenburger Tracht  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gruss aus dem 

Toggenburg 

Kartengruss nach 

Zürich 

 am 3. 8. 1900 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

Toggenburger 

Sennen 

Kartengruss nach 

Unterwasser 

am 24. 3. 1913 

  

https://de.wikipedia.org/wiki/Appenzeller_Sennentracht
https://de.wikipedia.org/wiki/Appenzeller_Sennentracht
https://de.wikipedia.org/wiki/Trachten_in_der_Schweiz
https://de.wikipedia.org/wiki/Gilet
https://de.wikipedia.org/wiki/Ziselieren
https://de.wikipedia.org/wiki/Filz
https://de.wikipedia.org/wiki/Toggenburger_Trachten
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Toggenburger Sennen 

Gruss nach Grabs 

am 20. 9. 1909 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Toggenburger Sennen 

Gruss nach Benken 

am 9. 7. 1902 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Toggenburger 

Sennenknaben 

Grüsse nach Zürich 

am 15. 2. 1905 
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Toggenburger Senn 

Grüsse nach Lachen   

am 18. 6. 1913 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gruss aus dem Toggenburg 

Kartengruss nach St. Gallen 

am 10. 8. 1899 

 

 

 

 

 

 

Toggenburger Sennenkinder 

Grüsse nach Wattwil 

am 19. 2. 1912 


